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Allgemeine Chronik

Aussenpolitik

Zwischenstaatliche Beziehungen

Vom 4. bis 8. Juli 2021 reiste Bundesrat Cassis zu einem offiziellen Besuch ins
Baltikum. Anlass daflir war das Doppeljubilaum der Schweiz und der drei baltischen
Staaten. Einerseits anerkannte die Schweiz 1921 die Unabhéngigkeit von Estland,
Lettland und Litauen. Andererseits nahm sie 1991 nach dem Zerfall der Sowjetunion
wieder bilaterale Beziehungen mit allen drei Staaten auf. Laut Medienmitteilung wollte
Bundesrat Cassis aufzeigen, dass die Schweiz auch ohne institutionelles
Rahmenabkommen ein verlasslicher Partner der EU bleibe.

Die Reise begann in Riga mit einem Treffen zwischen Cassis und dem lettischen
Prasidenten Egils Levits, bei dem vor allem die Europapolitik thematisiert wurde. Die
Gesprache kreisten um einen Ausbau des schweizerisch-lettischen Warenaustauschs
und den blockierten zweiten Schweizer Beitrag an ausgewahlte EU-Mitgliedstaaten, zu
dessen Empfangern auch Lettland gehért. In Tallinn tauschte sich Cassis in
Zusammenhang mit der Schweizer Digitalaussenpolitik mit der estnischen Delegation
Uber die Herausforderungen der Digitalisierung aus. Den Abschluss der Reise bildete
die Ukraine-Reformkonferenz 2021 in Vilnius. Durch die Teilnahme an der diesjahrigen
Konferenz und den Austausch mit dem litauischen Aussenminister Landsbergis habe
sich Cassis einen Uberblick (iber die komplexe Thematik verschafft und wichtige
Kontakte fur die nédchste Konferenz 2022 in Lugano geknUpft, so die Medienmitteilung
des EDA. Die Ukraine-Reformkonferenz wird seit 2017 jahrlich in einem Gaststaat mit
dem Ziel durchgefihrt, den Reformprozess in der Ukraine zu férdern und
Handlungsempfehlungen abzugeben. Im Rahmen der Konferenz stellte der Schweizer
Aussenminister dem ukrainischen Staatsprasidenten Zelenskyy, Premierminister
Shmyhal und Aussenminister Kuleba auch das Konzept der Konferenz in der Schweiz
vor. !

Ende Oktober 2021 kindigte das EDA die bevorstehende Ukrainereise von
Aussenminister Cassis an. Das EDA verklindete in der dazugehoérigen Medienmitteilung,
dass der Hauptzweck der Auslandreise die Lancierung des Vorbereitungsprozesses fur
die Ukraine-Reformkonferenz (URC2022), die im Juli 2022 in Lugano stattfindet, sei.
Die Reise fluhrte die Schweizer Delegation am 27. Oktober in die Hafenstadt Odessa, wo
sie sich mit Schweizer Projektpartnern aus den Bereichen digitale Transformation,
Berufsbildung und biologische Landwirtschaft austauschte. Tags darauf traf sich
Bundesrat Cassis mit Prasident Volodymyr Zelenskyy und flihrte im Anschluss mit
seinem ukrainischen Pendant - Aussenminister Kuleba - bilaterale Gesprache. In diesen
betonte Cassis den Schweizer Einsatz flur eine friedliche Losung des Konflikts in der
Ostukraine, erwéhnte aber auch die humanitare Hilfe der Schweiz, welche beiden
Konfliktparteien zu Gute komme. Zum Abschluss der Dienstreise wurde am 29. Oktober
offiziell der Vorbereitungsprozess fur die URC2022 begonnen. Bis zur
Ministerkonferenz im Juli 2022 - die unter dem Motto «Reforms for All - All for
Reforms» steht - sollen in der Ukraine, in der Schweiz und weiteren Partnerlandern
verschiedene URC-Veranstaltungen stattfinden. Wie die NZZ berichtete, sollen im
Rahmen der neuen Dezentralisierungsreform in der Ukraine tausende Kleingemeinden
fusioniert werden, den daraus entstehenden Grossgemeinden werde danach eine
gewisse Steuerautonomie verliehen. ?

1) Medienmitteilung EDA vom 1.7.21; Medienmitteilung EDA vom 5.7.21; Medienmitteilung EDA vom 8.7.21
2) Medienmitteilung EDA vom 25.10.21; Medienmitteilung EDA vom 29.10.21; NZZ, 30.10.21
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